
 

 

Das Klimaurteil des EGMR 
Ein Durchbruch mit Folgen auch für Österreich? 

 
 

WANN: Montag 1.7.2024, 17:00 – 19:00 Uhr 
WO: UNIPARK, Erzabt Klotz Straße 1, 5020 Salzburg (Beschilderung vor Ort) 

 
 

INPUTS 
 

Parteifähigkeit und „Opfereigenschaft“ von Einzelnen und Vereinigungen 
Dr. Benny AUNER, LL.M. (WU) 
Universität Salzburg 
Fachbereich Öffentliches Recht 
 
 

 
Konturen des neuen „Menschenrechts auf Klimaschutz“ 

DDr. Philip CZECH 
Universität Salzburg 

Österreichisches Institut für Menschenrechte 
 
 
 

Nachbesserungsbedarf bei den Rechtsschutzwegen in Österreich 
Mag. Paul REICHEL 
Rechtsanwalt  
Partner bei NHP Rechtsanwälte 

 
 

 
 
Sieg der KlimaSeniorinnen: Die Folgen für Österreichs Klimaschutzrecht 

Mag.a Viktoria RITTER 
Umweltjuristin 

Ökobüro – Allianz der Umweltbewegung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 

 
 

Veranstalter 
Österreichisches Institut für Menschenrechte, Universität Salzburg 

 
Persönliche Bedürfnisse  

bitte bis spätestens 24. Juni 2024 unter menschenrechte@plus.ac.at bekannt geben. 
 

Keine Anmeldung erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos.  
 

mailto:menschenrechte@plus.ac.at


 

In seinem als bahnbrechend bezeichneten Urteil Verein KlimaSeniorinnen gegen die 
Schweiz nahm der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte erstmals Stellung zu 
Menschenrechtsverletzungen durch die Klimakrise. Nach diesem Urteil sind die Staaten 
verpflichtet, effektive Maßnahmen zur Eindämmung der Erderwärmung und zur 
Abmilderung der Folgen des Klimawandels zu ergreifen.  

Doch welche Konsequenzen ergeben sich aus diesem Urteil nun konkret für Österreich? 
Entspricht das Klimaschutzrecht seinen Anforderungen? Und wer kann sich gegen eine 
mögliche Verletzung seines Rechts auf Klimaschutz beschweren?  

Diesen und weiteren brennenden Fragen gehen vier Expertinnen und Experten aus 
Wissenschaft und Praxis nach. In vier kurzen Inputs wird zunächst das Urteil Verein 
KlimaSeniorinnen gegen die Schweiz erläutert und sodann die Lage in Österreich 
beleuchtet. Im Anschluss wird gemeinsam mit dem Publikum über die Bedeutung und die 
Folgen dieser neuen Rechtsprechung diskutiert. 
 
 
 
 
 
 

PODIUMSDISKUSSION 
zum Thema 

 
„Handlungsaufträge und Spielräume im Klimaschutz nach dem Urteil 

Verein KlimaSeniorinnen gegen die Schweiz“  
 
 
 

Moderation: 
Univ.-Prof. Dr. Reinhard KLAUSHOFER 

Leiter Österreichisches Institut für Menschenrechte 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 


